
Ablauf  
Pfotenabdruck

Nachdem Sie Ihren Liebling in unsere Obhut übergeben haben, wird in einem 
unserer Krematorien mittels Formschaum ein Negativ-Abdruck von der Pfote  
Ihres Lieblings genommen.

Dieser Negativ-Abdruck wird dann verwendet, um einen 3D-Abdruck der Pfote 
herzustellen. Nach Ausstechen einer kreisrunden Form wird eine Gipsmasse in den 
Negativ-Abdruck eingefüllt, welche dann vollständig aushärtet.

Nach der Trocknungsphase kann der 3D-Abdruck aus dem Formschaum entnom-
men werden. Der Formschaum wird hierbei zerstört und kann nicht wiederver-
wendet werden. Der Pfotenabdruck wird nun von den Resten des Formschaumes 
gesäubert und kleine Unebenheiten werden ausgebessert.

Zur weiteren Individualisierung erhält die Bambusplatte, auf die der Pfotenabdruck 
fixiert wird, den Namen Ihres Lieblings. Diese Veredelung erfolgt mittels einer Laser-
gravur und die Schrift erscheint in einem dunklen Braunton.

„Als ich die Hand eines Menschen brauchte, reichte mir jemand seine Pfote“ -  
Dieser aus Gipsguss hergestellte 3D-Abdruck verewigt die Pfote Ihres treuen Begleiters 

für die Ewigkeit. Aufgebracht auf einer massiven Bambusplatte mit Sockel und  
veredelt mit dem Namen Ihres Lieblings ist dies ein ganz besonderes und  

individuelles Erinnerungsstück.


